
H a u s  m i t  G e s c h i c h t e

Mit diesem Flyer lädt der Stadtteilverein „Langendreer 
hat‘s!“ zu einem Spaziergang durch den Langendreerer 
Ortsteil Alter Bahnhof ein.

Das Quartier entwickelte sich Ende des 19. Jahrhun-
derts um den ehemaligen Bahnhof Langendreer-Süd 
als gründerzeitliche Stadterweiterung in der Phase der 
Hochindustrialisierung des Ruhrgebiets. 
Die vorwiegend mehrgeschossigen Gebäude mit auf-
wendig gestalteten Stuckfassaden (siehe Fotos) wurden 
zumeist in geschlossener Blockrandbebauung errichtet 
und vermitteln im Gegensatz zum ehemals bäuerlich 
geprägten Dorf Langendreer einen städtischen Charak-
ter. Dieser wird unterstützt durch die Einkaufsmöglich-
keiten und Dienstleistungsangebote entlang der Alten 
Bahnhofstraße. Wenig kriegszerstört gehört der Ortsteil 
„Alter Bahnhof“ noch heute zu den gut erhaltenen 
wilhelminischen Stadtquartieren in Westfalen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf:

www.langendreer-hats.de
hallo@langendreer-hats.de

Langendreer hat‘s!, 
44892 Bochum, Am Leithenhaus 14

V. i. S. d. P. Langendreer hat‘s! e. V.
Ministerium für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Gefördert durch den Stadtteilfonds Werne - Langendreer-Alter Bahnhof:

Deshalb fand hier auch vom 8. - 14. September 2013 der 
8. Studentenworkshop des Deutschen Nationalkomitees 
für Denkmalschutz statt und die Studierenden brachten 
viele neue Ideen für den Ortsteil ein. 

Um die historische Bebauung zu erhalten, wurde mit 
Beschluss durch den Rat der Stadt Bochum der „Alte 
Bahnhof“ am 26. April 2018 zum „Denkmalbereich“ 
erklärt und ist somit der dritte seiner Art in Bochum - 
neben Stahlhausen und dem Stadtparkviertel. Begründet 
wird diese Entscheidung u. a. mit dem herausragenden 
Zeugniswert in städtebaulicher, baugeschichtlicher sowie 
stadt- und sozialgeschichtlicher Hinsicht und der 
Notwendigkeit, die städtebauliche Gestalt, bauliche 
Typologie sowie die räumliche Ausprägung als Zeugnis 
der Geschichte des Menschen in Bochum und im Ruhr-
gebiet zu erhalten beziehungsweise wiederherzustellen. 

Auch „Langendreer hat‘s!“ hat eine Anregung des 
äußerst produktiven studentischen Workshops aufgegrif-
fen, nämlich perspektivisch Stadtrundgänge zum Thema 
Gründerzeit anzudenken, und folgte dem Vorschlag, 
Tafeln mit Kurzinformationen an den jeweiligen 
Häusern anzubringen, um historische, kunsthistorische 
und auch anekdotenhafte Kurzinformationen anzubieten. 
Es wurden exemplarisch repräsentative Häuser ausge-
wählt und Informationen zur Geschichte zusammenge-
stellt. Im Einverständnis mit den Eigentümern und mit 
finanzieller Unterstützung durch den Stadtteilfonds von 
WLAB wurden 20 Schilder im Ortsteil angebracht.

Mit der Herausgabe dieses Faltblatts findet das Projekt 
seinen vorläufigen Abschluss (Langendreer hat noch 
mehr zu bieten!) – und das Quartier Alter Bahnhof 
freut sich auf Besucherinnen und Besucher, die sich auf 
unserem Stadtrundgang durch Langendreer informieren 
möchten.


